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 Gebührenordnung 
 

Anhang zum Reglement über die Grundeigentümerbeiträge und -gebühren 
  

 

Die Gemeinderat beschliesst, gestützt auf das Reglement über die Grundeigentümerbeiträge und –
gebühren vom 14.10.2010 folgende Gebührenordnung mit Wirkung ab 01.01.2016: 

 

 

 

§  1 Anschlussgebühren 
Abwasser 

1 Die Anschlussgebühr für das Schmutzwasser jeder angeschlossenen 
Baute und Anlage beträgt Fr. 50.00 pro m2 ZGF 

    

  2 Die Anschlussgebühr für die Einleitung von unbelastetem Regenab-
wasser beträgt Fr. 30.00 pro m2 ZGF. 

    

  3 Die Gebührenansätze in Absatz 1 und 2 basieren auf dem Zürcher 
Index der Wohnbaukosten, per 1. April 2002 = 110.0 Punkten (April 
1998 = 100). Erhöht oder senkt sich der Index, kann der Gemeinderat 
die Gebührenansätze im gleichen Verhältnis anpassen, sofern die 
Veränderung des Indexes mindestens 10 Punkte beträgt. 

    

    

§  2 Benützungsgebühr 
Abwasser 

1 Der Anteil der Einnahmen aus den Grundgebühren beträgt insgesamt 
30% und derjenige aus den Verbrauchsgebühren insgesamt 70%. 

    

  2 Die jährliche Grundgebühr beträgt Fr. 0.40 pro m2 ZGF. 

    

  3 Die Grundgebühren für Industrie- Gewerbebetriebe werden gemäss § 
13 des Reglementes über Grundeigentümerbeiträge und –gebühren im 
einzelnen berechnet und festgelegt. Für Kleineinleiterbetriebe wird die 
Grundgebühr aufgrund vergleichbarer zonengewichteter Flächen fest-
gelegt und gemäss Absatz 1 berechnet. 

    

  4 Die Verbrauchsgebühr beträgt Fr. 1.50 pro m3 Wasserverbrauch. 

    

  5 Bei der Versickerung von Regenabwasser über eine bewilligte private 
Versickerungsanlage, bzw. private Einleitung in ein oberirdisches Ge-
wässer wird die Benützungsgebühr gemäss §2, Abs. 2 wie folgt redu-
ziert: 
 

 bei Versickerung des Dachwassers                            25% 

 bei Versickerung des Regenwassers von  

       befestigten Vorplätzen, wenn grösser 30 m2              25% 

    

  6 Sind die Bauten und Anlagen nicht an die öffentliche Wasserversor-
gung, jedoch an öffentlichen Abwasseranlagen angeschlossen, werden 
die Benützungsgebühren für die Abwasserbeseitigung entsprechend 
dem geschätzten Abwasseranfall erhoben. 

    

   Bei gewerblichen und industriellen Betrieben wie Gärtnereien etc. sind 
für den Wasserverbrauch, welcher nicht den Abwasseranlagen zuge-
führt wird (Bewässerungen etc.) separate Wassermesser zu installie-
ren. Dieser Wasserverbrauch ist für das Abwasser nicht gebühren-
pflichtig. 

    



______________________________________________ 
1Änderung gem. GV vom 14.12.2010  Seite 13 von 13  

 

  7 Die reduzierte Verbrauchsgebühr für Landwirtschaftsbetriebe mit Tier-
haltung von mindestens einer Grossvieheinheit (GVE) beträgt 18m3 pro 
GVE. 

 

§  3 Anschlussgebühren 
Wasser 

 Die Anschlussgebühr für Wasserversorgungsanlagen jeder ange-
schlossenen Baute und Anlage beträgt Fr. 70.00 pro m2 ZGF. 

    

    

§  4 Benützungsgebühr 
Wasserversorgung3 

1 Der Anteil der Einnahmen aus den Grundgebühren beträgt insgesamt 
50% und derjenige aus den Verbrauchsgebühren insgesamt 50%. 

    

  2 Die jährliche Grundgebühr beträgt Fr. 1.10 pro m2 ZGF. 

    

  3 Die Verbrauchsgebühr beträgt Fr. 1.70 pro m3 Wasserverbrauch. 

    

  4 Die Miete einer zusätzlichen Wasseruhr beträgt Fr. 30.00. 

    

    

§ 5 Bauwasser  Für den Bezug von Bauwasser ist eine einmalige Gebühr von 
Fr. 100.00 nach dem Anschluss an die Hauptwasserleitung zu entrich-
ten. 

    

§  6 Mehrwertsteuer  Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist in den in dieser Gebührenordnung 
enthaltenen Gebühren nicht inbegriffen und wird zusätzlich in Rech-
nung gestellt. 

  

  

 

 

Nuglar, 23.11.2021 Der Gemeindepräsident                    Der Leiter der Verwaltung 

 

 

 

Daniel Baumann                                 Christian Müller 

 

 

 

Genehmigt vom Regierungs-
rat: 

RRB Nr. 1473 am 27.9.2022 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

                                                           
3 Die Änderungen in § 4 treten am 1.1.2022 in Kraft 


